
Beilage zum Halle schen Tageblatt3 Mittwoch

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 13 März 1882

Entschuldigt sind die Herren Gneist Colla Freytag
SachS Lwowski Knoblauch Hartmann Jentzsch

Von den Niitgliedern des Magistrats waren an
wesend Herr Bürgermeister Staude die Herren Stadt
räthe Jordan Zernial v Holly Steckner und Herr Stadt
baurath Lohausen

Vorsitzender Herr Direktor Dr Schrader
Schriftführer Herr Kaufmann Weinack
In Erledigung der Tagesordnung wurde wie folgt

verhandelt
1 Der Gegenstand aä 1 Bewilligung der Mittel

zur Herstellung eines Anbaues auf dem städtischen Grund
stücke Alte Promenade 10 IV Polizei Revier Wache
wurde vertagt

2 Ref Herr Weinack Die Ertheilung der Geneh
migung zur Aufnahme der durch Gemeindebeschluß vom
18 November pr in Aussicht genommenen 4 /g Anleihe
von 2 500000 ist von der Aufsichtsbehörde beanstandet
worden unv glaubt der Magistrat eine Aushebung des qu
Gemeindebeschlusses empfehlen zu müssen weil in dem in
zwischen ergangenen Ministerial Erlasse vom 6 Dezember pr
bereits der Grundsatz aufgestellt worden ist daß bei An
leihen welche zur Rückzahlung älterer Schulden dienen sollen
eine Verlängerung der für jene Schulden festgesetzten Til
gungsfrist nicht eintreten dürfe Der Herr Minister ver
langt außerdem für verschiedene Objekte der Anleihe welche
er für gewinnbringend erachtet eine Verstärkung der Amor
tifation Der Magistrat kann sich zu einer solchen nicht
verstehen und hält es deshalb für das Zweckmäßigste das
Projekt für die in dem Gemeindebeschlusse vom 18 No
vember pr snd 1 bis K aufgeführten Objekte Erbauung
einer Turnhalle Umbau des Rathskeller und Pränner
stuben GebäudeS Bau eines Leihamts Arbeitshauses
und Asyls für Obdachlose Erwerb von Grundslücken
wie die Halle Reitbahn und Straßenausbau Schu
bauten Erbauung eines öffentlichen Schlachtehauses
eine neue Anleihe aufzunehmen zur Zeit fallen zu lasse
und die Aufnahme einer 4 Anleihe auf den für Rück
zahlung der 4 2 Anleihe äs 1867 erforderlichen Betrag
zu beschränken Unter dem Bemerken daß der Zeitpunkt für
die Rückzahlung beziehungsweise den Umtausch der Anleihe
scheine sowie über die Emission der neuen Anleihe beziehent
lich die Ausführung der in Aussicht genommenen Finanz
Operation überhaupt der Beschlußfassung der Stadtverord
neten Versammlung vorbehalten bleiben soll beantragt der
Magistrat sich für jetzt damit einverstanden zu erklären
1 daß der Rest der 4 /z /g Anleihe äs 1867 im Betrage
von 1588 800 gekündigt 2 daß eine neue 4 /g Anleihe
im Betrage von 1500000 aufgenommen werde welche
nach Maßgabe des beigefügten Amortisationsplanes mit
l /z x g, des Kapitals unter Hinzurechnung der durch
die Tilgung ersparten Zinsen amortlsirt wird

Die Versammlung erklärt sich mit den Anträgen des
Magistrats in der von der Finanzkommission in deren Pro
tokolle vom 9 März cr vorgeschlagenen Fassung einver
standen

3 Ref Herr Friedrich Vom Grundstücke der
verehelichten Droschkenkutscher Stammer Bockshörner Nr 9
hier war behufs Regulirung der Bockshörner eine Garten
parcelle von 76 cM erforderlich eine gütliche Einigung
mit derselben jedoch nicht herbeizuführen vielmehr mußte
das Enteignungs Verfahren eingeleitet werten In dem
am i d Mts angestandenen Termine ist von den durch
den Bezirksrath ernannten Sachverständigen die zu ent
eignende Parzelle von 76 c m zu 11 pro M abge
schätzt worden Die Stammerschen Eheleute haben sich
hiermit zufrieden erklärt und hat der Magistrat die
Taxation vorbehaltlich der Genehmigung der Statverord
netenversammlung ebenfalls für angemessen erachtet Es
wird deshalb beantragt die Versammlung möge sich in
gleichem Sinne aussprechen und bemerkt daß die Gesammt
Entschädigung 836 beträgt Die Versammlung ist mit
der Taxe einverstanden

4 Ref Herr Friedrich In Folge eines Bauge
suches der Bauunternehmer Khritz und Rappsilber ist ein
Fluchtlinien Regnlirungs Plan für das Eckgrundstück

Zenkergasse und Brunoswarte aufgestellt worden Unter
Ueberreichung des qu Planes beantragt der Magistrat die
Fluchtlinie wie solche aus dem Plane gezeichnet und be
schrieben ist genehmigen zu wollen Nach dem Plane ist
eine Fläche von ca 120 M von den genannten Bauunter
nehmern zur Verbreiterung der Straße abzutreten Sie
beanspruchen dafür eine Entschädigung von 5 pro yin
die der Magistrat für angemessen erachtet und ebenfalls
gutzuheißen bittet Die Versammlung erklärt sich mit der
vorgeschlagenen Fluchtlinie sowie damit einverstanden daß
den pp Kyritz und Rappsilber für die abzutretenden
ca 120 ein Einheits Preis von 5 pro Hm ge
währt werde

5 Ref Herr Friedrich Durch ein Gesuch des
Hausbesitzer Fiedler der beabsichtigt sein Haus Neustadt
Nr 8 umzubauen und darum einkam ihm einen Theil
der platzartigen Verbreiterung der Neustadt an der
Brunoswarte behufs Erweiterung seines sehr kleinen
Hauses käuflich zu überlassen wurde die Aufstellung einer
Fluchtlinien Regulirung veranlaßt Dieselbe ist im Flucht
linien Regnlirungs Plan für die Zenkergasse mit ver
anschaulicht

Der Magistrat beantragt Versammlung wolle die
in der Zeichnung dargestellte Fluchtlinien Regulirung der
beigefügten Beschreibung gemäß genehmigen und den Werth
des abzutretenden Terrains ans 10 pro festsetzen
Die Versammlung genehmigt die vorgeschlagene Fluchtlinie
jvwie die Festsetzung des Werthes des abzutretenden

Terrains auf 10 pro ym Außerdem ersucht die
Versammlung den Magistrat für den Fall daß auf dem
an Fiedler abzutretenden Terrain sich Gas und Wasser
leitungen befinden die Kosten für Verlegung derselben von
Fiedler wieder einzuziehen

6 Ref Herr Friedrich Unter Ueberreichung eines
Fluchtlinien Regulirungs Planes für den Durchbruch der
Friedrichstraße nach der alten Promenade und für einen
Theil der Gartengasse beantragt der Magistrat die in
dem überreichten Plane dargestellten und beschriebenen
Fluchtlinien zu genehmigen Hiermit verbindet der
Magistrat das Ersuchen dem Ziegeleibesitzer Schaaf Be
sitzer des Hauses Weidenplan Nr 9 der allen Anfor
derungen namentlich auch hinsichtlich der Kostenübernahme
für die Gas und Wasserrohrleitungen genügt hat das
Stück Gassenterrain welches nach der Fluchtlinie t u zu
seinem Grundstück entfällt unentgeltlich zu überlassen
Die Versammlung erklärt sich mit den Anträgen des
Magistrats einverstanden

7 Ref Herr Lutze Der Magistrat überreicht 1 ein
neues Projekt für die Fluchtlinien Regulirung der ganzen
Straße genannt am Mühlgraben 2 den von der Stadt
verordneten Versammlung unterm 1 März 1880 genehmig
ten Fluchtlinien Regulirungs Plan für den Theil am Mühl
graben nahe der Ankerbrücke dessen Abänderung in Gemäß
heit der Darstellung auf dem Plane aä i jetzt vorgeschlagen
wird 3 eine Original Zeichnung über denjenigen Theil der
Fluchtlinien Regulirung für den Mühlgraben nächst der
Würfelwiese welche bereits am 28 Oktober 1878 von der
Stadtverordneten Versammlung genehmigt und in dem
neuen Plane aä 1 unverändert festgehalten wurde mit
dem Antrage Versammlung wolle die Fluchtlinien
Regulirung für am Mühlgraben soweit solche auf dem
unter 1 erwähnten Plane roth dargestellt und beschrieben
ist genehmigen und damit den aä 2 erwähnten Beschluß
aufheben Die Versammlung erklärt sich unter Aufhebung
der früher für den betreffenden Straßentheil festgesetzten
Fluchtlinie mit der Richtung der in dem vorliegenden
Plane eingezeichneten Fluchtlinien r s und t einver
standen ohne daß jedoch damit die Punkte r cz festgestellt
sein sollen Der übrige Theil der Vorlage wurde vom
Magistrat zurückgezogen

8 Den Etat der Gymnasialkasse pro 1882/83 wel
chen Herr Tombo vortrug setzt die Versammlung in Ein
nahme und Ausgabe auf 84 520 45 mit 22 625
20 Kämmereizuschuß vorläufig fest

9 Der Gegenstand g,ä 9 Genehmigung eines neuen
Reglements für das Leihamt wurde vertagt und hiernächst
in die geschlossene Sitzung eingetreten

Die öffentliche Versammlung des deutschen Schulvereins
im Saale des Volksschulgebäudes

Nachdem Herr erster Bürgermeister Staude die Ver
sammlung eröffnet hatte nahm Herr Prof Dr Kirchhofs
das Wort Redner begann mit einer Betrachtung der drei
Nationen die sich mit großer Expansivkraft fast über den
ganzen Erdtheil verbreitet haben der Chinesen der Briten
und der Deutschen Der Chinese wandert nur als armer
Mensch aus und kennt keine größere Sehnsucht als entweder
reich in die Heimath zurückzukehren oder doch wenigstens in

heimischer Erde bestattet zu werden Absichtlich hat er in
der Fremde noch keine Kolonien gegründet aber überall wo
er hinkommt zeigt sich die Energie seiner Rasse sodaß seine
Nachkommenschaft stets den chinesischen Typus bewahrt Der
Brite nimmt in allen Ständen Theil an der großartigsten
Auswanderung Rüstig und thatendurstig zieht er in die
Welt nicht um das Band mit dem Mutterland zu zerschnei
den sondern um die Macht der Heimath die Eigenart der
Nation überall da aufwachsen zu lassen wo die Neusiedelungen

stattfinden So pflegen die Auswanderer beider Völker die
innigsten Beziehungen mit dem Mutterland Wie ganz anders
verhält es sich mit dem deutschen Auszügler Wir leben fast
ohne Kenntniß von den Deutschen außerhalb Deutschlands
zumal der außereuropäischen Festlandküste Gustav Freytag
hatte einmal die Idee ein großes Sammelwerk über die
kulturgeschichtlichen Verhältnisse der Deutschen außerhalb
Deutschlands in s Leben zu rufen aber die Ausführung des
Planes scheiterte an der Unmöglichkeit zu ermitteln wo
überall Deutsche sitzen Durch die massenhafte Auswande
rung hat das deutsche Reich einen andauernden Verlust an
dem kräftigsten jugendfrischesten Blut Das Kapital und
die Arbeitskraft des Deutschen wird dem Fremden dienstbar
So vor allen Dingen in den Vereinigten Staaten Erst in
den letzten Jahren hat sich ein segensreicher Verein in Berlin
gebildet der Centralverein für die Vertretung deutscher
Interessen im Auslande der mit großem Erfolg und gewal
tiger Energie überall darauf hingewirkt hat daß wenigstens
die Auswandererfchaar in wirthschaftlicher Beziehung mit dem
Mutterlande bleibe Gerade durch die Bemühungen dieses
Vereins ist es recht klar geworden wie weit wir den Engländern
nachbleiben Wir wissen nichts von unseren im Ausland lebenden
Landsleuten Von einem wirklichen Zusammenleben ist nicht die
Rede Hier soll der deutsche Schulverein in der elementarsten
Weise eintreten und anfangen die gewaltige Lücke auszu
füllen die auszufüllen wir und unsere Vorfahren unterlassen
haben Der deutsche Schulverein will die unterstützen die
die Absicht haben Deutsche zu bleiben in der Sprache und
in der Schule Wohl war es ein Fehler der Wissenschaft
daß sie die Abstammung nach der Sprache zu bestimmen ver
suchte aber es lag die Wahrheit zu Grunde daß derjenige
der seine Sprache wechselt auch das Geistige seiner Nationa
lität aufgiebt und gleichsam der Felonie schuldig in ein frem
des Lager übergeht Wenn wir die Deutschen im Auslande
uns verknüpft erhalten wollen giebt es kein näher liegendes
Mittel als für die Bewahrung der deutschen Sprache durch
die deutsche Schule zu sorgen und den guten Willen zu unter

stützen Selbstverständlich ohne allen Terrorismus In diesem
Sinne wollen die Bestrebungen des deutschen Schulvereins
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aufgefaßt sein nicht in dem kümmerlichen kannegießerischen
Stil in welchem leider auch bei uns die Bestrebungen des
Vereins zum Theil aufgefaßt werden Wir wollen zunächst
die Hand reichen unseren meiftbedrängten Landsleuten unseren
Siebenbürgen die nach Hilfe ausschauen eine nicht an Zahl
noch weniger an Tüchtigkeit zu unterschätzende Auswanderer
fchaar die nicht bettelnd und Hilfe suchend im 12 und dem
darauf folgenden Jahrhundert in dieses Land zog sondern
welche geladen von Ungarns Königen durch seine Mann
haftigkeit sich bald den Ruhmestitel erwarb die Tragsäulen
des ungarischen Königreiches genannt zu werden

Redner betonte daß die Siebenbürgen obwohl Sachsen
genannt nicht aus den sächsischen Landen sondern aus dem
Rheinland und den Niederlanden ausgewandert seien daß sie
seit der Reformation die innigsten Beziehungen mit dem
protestantischen Norddeutschland gepflogen hätten und warf
sodann einen Blick auf die Verhältnisse der Siebenbürgen
der letzten Zeit nach dem Jahre des Ausgleichs oder rich
tiger gesagt nach dem Jahre des vollständigen Auseinander
fallens der ungarisch österreichischen Monarchie in zwei Theil
monarchien die nur auf das loseste mit einander verbunden
sind Mit diesem Jahre beginnen die Leidenszustände denen
abzuhelfen der deutsche Schulverein gesonnen ist

Ein wesentlicher Inhalt des Ausgleichvertrages war die
Bestimmung daß Siebenbürgen nicht mehr österreichisches
Kronland sondern ein integrirender Theil Ungarnssein
sollte Es sollte ein ununterscheidbarer Theil des Ganzen
sein nicht einmal eine Provinz in unserem Sinne da eine
besondere Verwaltung im vollen Umfange dem Lande nicht
verstattet wurde Aber nicht sofort wurde die Axt gelegt an
das fast 800jährigen Sizlkxovsriunsnt der deutschen Sache in
Ungarn Noch im Jahre 1868 wurde im vollsten Frieden
das hochwichtige Nationalitätengesetz vereinbart des Inhalts
Weil Ungarn aus verschiedensprachlichen Nationalitäten besteht
so soll das Kultusministerium verpflichtet fein in dem jedes
maligen Umkreise einer der in Ungarn lebenden Nationen
oder selbst da wo eine Nation nur das numerische Ueber
gewicht hat für die nöthigen Schulen mit der Schulsprache
der betreffenden Nationalität zu sorgen Da kam das Jahr
der deutschen Siege über Frankreich Hell loderte der Zorn
der Magyaren Frankreichs Siege sind unsere Siege hieß
es in dem in Victor Hugo s Stil geschriebenen Leitartikeln
der magyarischen Zeitungen Vor 4 Jahren wurde die Ein
teilung der Komitate verfügt und zwar so daß in den
siebenbürgischen Landestheilen immer die Rumänen und die
Szekler die Majorität hatten Steuern wurden nun nach
Majorität und zahlen mußten sie die in der Minorität ge
bliebenen Deutschen So wurden die Siebenbürgen von ihrer
alten historischen Stellung herabgestürzt und depossedirt Nur
eins blieb ihnen die deutsche Sprache und die deutsche Schulej
Doch auch das soll genommen werden Am 6 Oktober 1881
brachte der Unterrichtsminister August Trefort den Gesetz
entwurf über den Gymnasial und Realschulunterricht ein Es
ist kurz gesagt dieser Entwurf weiter nichts als das letzte
Grabgeläut des Deutschen im ungarischen Kronland Redner
ging auf eine nähere Beleuchtung dieser Verhältnisse ein
die wir wohl übergehen können da sie schon wiederholt in
den Spalten unseres Blattes behandelt sind Es gelte nicht
blos die Faust in der Tasche zu ballen sondern dem deutschen
Bruder die Hand zu reichen und ihm unsere Sympathie zu
beweisen und wenn es anginge unser Scherflein zu bieten
zur wirklichen Hilfe Hier gelte das Wort des Dichters
Nichtswürdig ist die Nation die nicht ihr Alles setzt an ihre Ehre
Es gelte die zu unterstützen welche die unsrigen immer gewesen
sind und die unsrigen bleiben wollen Es ist gewiß nicht eine
Phantasterei sondern nur ein Schritt der Ehrenhaftigkeit wenn
wir nach dem Aufrufe tüchtiger einsichtsvoller und welterfahrener

Männer uns diesem Vereine anschließen Es ist all das
was wir für unsere Siebenbürger thun nur der Anfang
zu einer viel größeren viel umfassenderen Thätigkeit Wir
wollen die Deutschen in der Diaspora innerhalb und außer
halb Europas bei der Fahne des Deutschthums erhalten
Wir wollen zunächst kulturell das Band nicht zerschneiden
lassen durch die Unachtsamkeit und Gleichgültigkeit des Tages
Was aus diesem Bündniß werden wird müssen wir der
Zukunft anheinigeben aber es steht zu hoffen daß auch die
Früchte materieller Natur nicht ausbleiben werden wenn
dereinst auch Deutschland eine überseeische Politik treiben
wird und man stolz auf die eiserne Flotte nicht mehr bang
fragen wird was wird England dazu sagen

Herr Erster Bürgermeister Staude sprach dem Redner
für seinen Vortrag den Dank der Versammlung aus Herr
Prof Dr Müller machte noch einmal auf die wesentlichsten
Paragraphen der Statuten aufmerksam und wies darauf hin
daß der Beitrag vorläufig auf 2 jährlich festgesetzt sei
Ueber einen Theil des Geldes wird der Verein selbst die
Verfügung haben ein Theil wird nach dem Zentralverein
in Berlin abgeführt werden Es wird beabsichtigt von der
hiesigen Ortsgruppe aus die Organisaton solcher Vereine auf
die Umgegend und weiter auf die ganze Provinz Sachsen
auszudehnen Herr Erster Bürgermeister Staude forderte
auf von den zahlreich ausliegenden Flugblättern Gebrauch
zu machen und schloß sodann die Versammlung

Halle 14 März
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt
Die in unserer Stadt verbreitete dem Wortlaute

nach wiedergegebene Zustimmungsadresse zu der Rede
des Reichskanzlers vom 24 Jan hat c 400 Unterschriften
gesunden und ist am Sonnabend abgeschickt worden

Der Staatssekretär des Rcichsposlamts Herr Dr
Stephan passirte heute auf der Durchreise unsere Stadt
und hielt sich hier einige Stunden auf

Die im Abgeorvnetenhause zur Sprache gekommene
Festschrift rasums ksäivivus von Prof vr Schlott
mann bildete nur den ersten Theil der Arbeit Die Fort



setzung wird diese Ostern erscheinen ein Theil ist bereits in
den Druck gegeben

Den Provinzial Landtag hat die Frage wegen Re
gelung des Collaturrechts für den Magdeburg schen
Freitisch Fonds an unserer Universität wiederholt be
schäftigt

Zuletzt ist dem V Provinzial Landtage seitens der
königlichen Staats Regierung der Entwurf eines Statuts
zur gutachtlichen Aeußerung vorgelegt welcher in der Sitzung
vom 9 Januar 1880 der Berathung unterzogen wurde
Der Provinzial Landtag gelangte zu dem Beschluß 1 von
einer gutachtlichen Aeußerung über den vorgelegten Entwurf
zur Zeit abzusehen 2 die königliche Staatsregierung zu
ersuchen a in nochmalige Verhandlung mit denjenigen 16
Städten des Herzogthums Magdeburg welche noch nicht
auf ihr Präsentationsrecht verzichtet haben treten zu wollen
um dieselben unter Mittheilung des ausdrücklichen Wunsches
des Provinzial Landtags daß die Regelung des Collatur
rechts des Magdeburg schen Freitisches nach einheitlichen
Grundsätzen erfolgen möge zu einem anderen Beschlusse zu
bewegen b demnächst dem folgenden Provinzial Landtage
eine anderweite Borlage zu machen worin die in der
Sitzung vom 11 Oktober 1877 gefaßten Beschlüsse mög
lichst Berücksichtigung finden Der Herr Ober Präsident
hat dem Ersuchen aä 2 staltgegeben und die Magisträte
derjenigen 16 Städte des Herzogthums Magdeburg welche
auf das ihnen nach tz 6 des Allerhöchst unterm 23 März
1857 genehmigten Statuts zustehende Präsentationsrecht
bisher nicht verzichtet hatten unter Mittheilung des Wun
sches des Provinzial Landtags zu einer nochmaligen Erklä
rung ob sie jetzt auf das Präsentationsrecht zu vernichten
bereit seien aufgefordert Es haben von den betreffenden
Magisträten nur 4 nämlich die Städte Eönnern Löbe
jün Sandau und Genihin auf das qu Präsentations
recht verzichtet und der Uebertragung desselben auf die
Kreis Ausschüsse zugestimmt während die übrigen 12 Ma
gisträte bei ihren verneinenden Erklärungen verblieben sind
Der Aufforderung des Herrn Ober Präsidenten gemäß hat
der Provinzial Ausschuß behufs Vorbereitung der Beschluß
fassung des Provinzial Landtags die Angelegenheit erneuter
Erwägung unterzogen und ist zu der Annahme gelangt daß
zur Zeit eine einheitliche Regelung des Collaturrechts nicht
zu erreichen sein und im Interesse einer endlichen Regelung
der Angelegenheit nur erübrigen wird den von der könig
lichen Staatsregierung vorgelegten Entwurf des Statuts
zu genehmigen Dem Provinzial Landtage wird hiernach
die Annahme des von der königlichen Staatsregierung vor
gelegten Statut Entwurfs empfohlen

In der Montagssitzung des Provinzial Land
tags wurde der Magd Ztg zufolge die Regierungsvorlage
betr Abgabe eines Gutachtens über Vereinfachung der
Verwaltungsorganisation der ersten Berathung unterzogen
Herr v Voß führte aus die Verwaltungsgesetzgebung sei
noch nicht abgeschlossen also von einer Ruhe keine Rede
Die neuen Provinzen sträubten sich gegen die Uebertragung
der Organisation weil sie die furchtbar großen Apparate
scheuten Die Klage darüber sei auch bei uns allgemein
Der Rechtsschutz liege in der Kollegialverfassung an dieser

aber solle und werde nicht gerüttelt werden Redner
schildert die aus der jetzigen Organisation entspringende
Verwirrung und bittet dem Provinzialausschuß zuzustimmen

Die zweite Berathung der Vorlage wird im Plenum
stattfinden

Wir haben gestern von dem Beschlusse der Bud
getk ommission des Abgeordnetenhauses betreffend den Um

bau unseres Bahnhofes unseren Lesern Kenntniß ge
geben Heute wird uns näherer Aufschluß dahin gegeben
Da für unsern Bahnhof noch kein Entwurf vorliegt dessen
Feststellung bisher von der Betheiligung der zu verstaat
lichenden Bahnen abhing die Ausgaben aber wahrscheinlich
auf mehrere Millionen Mark sich belaufen so konnte die
Kommission sich nicht entschließen sich schon jetzt für die
ganze Anlage zu binden bewilligte indessen für den Bau
der jedenfalls erforderlichen Unterführung der Straße am
Bahnhof den Betrag von 100000 als erste Zusatzrate
zu dem der Regierung aus den Fonds der früheren
Magdeburg Halberstädter Bahn noch zur Verfügung stehen
den Betrag von 500000

Der Verein der Liberalen in Halle
und dem Saalkreise wird am nächsten Donnerstag
im Goldenen Ring in eine Besprechung der Tabaksmo
nopol Vorlage eintreten

Gestern fand ander lateinischen Hauptschule
u nter dem Vorsitz des Herrn Prof Dr Keil das Abitu
rienten Examen statt Sämmtliche 17 Prüflinge wur
den für reif erklärt 5 konnten von der mündlichen Prüfung
dispensirt werden Ernst Schulze Franz Ehrlich Gotthold
Starke Paul Kulisch und Paul Horn Die Namen der 12
andern sind folgende Robert Grolock Paul Härtung Theo
dor Schaaff Carl Jabufch Henry Rocco Hugo Marsch
Victor Steinecke Ernst Gesenius Johannes SteinwachS
Hermann Cramer Max Lympius Rudolf Kühnemann
Vier werden Theologie drei Philologie einer Mathematik
zwei Naturwissenschaften vier Medizin drei Jura studiren

In der gestrigen Generalversammlung des Frauen
vereins für Armen und Krankenpflege wurden zu
Mitgliedern des Vorstandes erwählt die Damen Frau
Banquier Bethcke Fräulein H Kinne Frau Kons Rath
Neuenhaus Fräulein A Streiber Frau Gerichtsrath
Thümmel Frau Geh Rath Volkmann Frau v Voß Frau
Geheimrath Weber Die Herren Domprediger Albertz
Rentier Brauer Major v Dunker Superint I io Förster
Pastor Grüneisen Archidiakonus Pfanne Oberprediger
Saran Oberprediger Sickel Gerichtsrath Dr Thümmel
Ober Diakonus Wächtler Aus den letzteren wurden in
den geschäftsführenden Vorstand gewählt als Vorsteher
Pastor Wächtler als Stellvertreter Oberprediger Saran
als Rendant Rentier Brauer

Die vorläufige Nachweisung der Lage der Knap p
schasts Vereine im Oberbergamts Bezirk Halle während
des Jahres 1881 liegt uns vor Der Halle sche Salinen
KnappschaftSverein welcher hier seinen Sitz hat zählte

57 Knappschaftsgenossen unterstützte 66 Personen 25 In
validen 30 Wittwen 11 Waisen hatte eine Einnahme
von 17 282 32 H eine Ausgabe von 16 54233 H
mithin einen Ueberschuß von 739 94 H, ein Kapital
und Baaroermögen von 160164 99 H Der Saal
kreiser Knappschaftsverein mit dem Sitz in Halle besaß
3144 Knappschaftsgenossen unterstützte 551 Perionen 222
Invaliden l89 Wittwen 140 Waisen hatte eine Einnahme
von 976 462 47 eine Ausgabe von 107 908
59 H, mithin einen Zuschuß von 4064 14 nothwen
dig Das Kapital und Baarvermögen betrug am Schlüsse
1881 222 875 Der Neupreußische Knappschastsverein
ebenfalls mit dem Sitz in Halle zählte 6692 Knappschasls
genossen unterstützte 1215 Personen 411 Invaliden 430
Wittwen 374 Waisen hatte eine Einnahme v 214353
29 H, eine Ausgabe von 197 693 85 H, mithin einen
Ueberschuß von 16 659 44 H ein Kapital und Baar
vermögen von 260 801 64

Nächsten Sonntag steht dem Halle schen Publikum
wieder ein Vergnügen seltener Art bevor Der renommirte
weithin bekannte Zauberer Herr Professor Böning wird in
den Räumen des Casö David einen Cyklus von Vorstellungen
in der höheren Magie eröffnen Außer den tausenderlei
niedlichen Sachen die nur auf der Geschwindigkeit der Hände
beruhen leistet derselbe auch großartiges in der Bauchredner
kunst Ferner gehören zu seinen Experiinenten die Original
geister und Gespenstererscheinungen und verschiedene andere

erheiternde Kunststücke So viel wir hören soll Herr Böning
ein großer Meister in seinem Fach sein Einzelne Pieren
wie die Reise durch die Hüte die alles Mögliche und Un
mögliche bergende Reisemappe die tanzenden Zappelmänner
die Befreiung aus dem Gefängniß c sollen bei früheren
Gelegenheiten die Bewunderung des Publikums besonders
hervorgerufen haben Wir machen daher unsere Leser hierauf
mit dem Bemerken aufmerksam daß das umfangreiche Reper
toir des Herrn Professor Böning jeden Abend neue Genüsse
zu bereiten vermag

Eines so schönen Monats März wie der gegen
wärtige haben wir uns während langer Jahre nicht zu er
freuen gehabt Aehnlich wie im Januar nur nicht in so
hohem Grade lagert auch jetzt wieder ein Luftdruck
maximum über Centraleuropa sich hin und her verschie
bend Dieser hohe Luftdruck welcher sich gestern von Süd
britannien ostfüdwärts nach dem schwarzen Meere zu er
streckte veranlaßt das schöne Frühlingswetter Da auch
bei uns der hohe Luftdruck noch anhält und über Nacht
sogar noch 0,5 Linien gestiegen ist so wird wohl das
gegenwärtige schöne Wetter noch bestehen bleiben Indessen
stehen Nachtfröste bevor wegen der intensiven Ausstrahlung
der Wärme gegen den nächtlichen klaren Himmelsraum und
weil es auch im Westen bei sonst heiterem Himmel erheb

lich kälter geworden ist Heute früh 2,9 R 341,0
Par L Luftdruck und Südwestwind in den letzten beiden
Nächten Reifbildung

Den polizeilichen Anordnungen entsprechend hat
man im Neuen Theater zur Sicherheit des Publi
kums bei etwa eintretender Feuers c Gefahr mehrere
praktisch angelegte Noth Ausgänge eingerichtet sowie eine
genügende Anzahl Noth Lampen und einen Schlauch aufge
stellt welch letzterer sofort in Aktion treten kann da er di
rekt an die Wasserleitung angeschraubt ist Auf den Be
sucher des Neuen Theaters macht es einen besonderen Ein
druck solche Vorkehrungen errichtet zu sehen

Gestern Nachmittag fand unter dem Vorsitz des
Herrn Stadtrath Helm auf dem Rathhause eine Sitzung
der Bau Handwerker Kommission statt in welcher
Anträge von Bau Handwerkern um Prüfung derselben als
Meister vorlagen die in entsprechender Weise Beantwortung
fanden

Der theatralische Verein Euterpia ließ
gestern Abend im Neuen Theater das dreiaktige Albinische
Lustspiel Endlich hat er es doch gut gemacht in Scene
gehen Eine Tanzfestlichkeit schloß sich der Theater Vor
stellung an und hielt die Theilnehmer noch lange in ge
müthlicher Weise vereint Von dem Ueberschusse der
letzten Wohlthätigkeits Vorstellung können 3 Knaben und
2 Mädchen Konfirmanden gekleidet werden und sind be
reits ausgewählt

Der hiesige Ruder Klub Neptun wird am
Sonntag den 26 ds Mts Nachmittags 3 Uhr von
Kökers Badeanstalt aus auf der Saale sein sogen An
fahren abhalten zu dem eine Anzahl auswärtiger Ver
eine gleicher Tendenz geladen sind Der Klub hält Mon
tags und Freitags Abends seine Bootfahrten ab Als
Vereinslokal gilt das Restaurant zur Forelle woselbst
Anmeldungen um Aufnahme in denselben entgegengenommen
werden

Die hiesige Schuhmacher Innung hielt gestern
Abend in Wilke s Restaurant unter dem Vorsitz des
Herrn Obermeister Mende eine Versammlung ab die sich
lediglich mit der Beschickung deS demnächst stattfindenden
allgemeinen deutschen Handwerkertages beschäftigte

Gestern Abend gegen 8 Uhr verunglückte der
Schüler der 2 Klasse der Freischulen des Waisenhauses
Franz Rennecke dadurch daß er von einem Wagen herab
fiel welcher am Hafen Schutt abgeladen hatte und im Begriff
war leer nach Hause zu fahren Die Pferde zogen ruck
weise an und so kam der Knabe zu Fall und mit dem Kopfe
unter das Rad Daß der Knabe sich so spät auf dem er
wähnten abgelegenen Orte aufhielt findet in dem Umstände
Erklärung daß in der Regel unter dem abgeladenen Schütte
mancherlei Nutzbares Holz u dergl zu finden ist was auf
gelesen und nach Hause gebracht wird Wie uns erzählt
wurde pflegten die dort suchenden Kinder geflissentlich auf
das Abladen des betreffenden Wagens zu warten um auf
dem leeren Wagen nach Hause zu fahren Dem Geschirr
führer ist demzufolge für seine bewiesene Gutmüthigkeit zum
wenigsten große Fatalität erwachsen Der Knabe ist wie
wir hören gestorben

Strafkammer Sitzung vom 10 März
Der Handelsmann Wilhelm Koch von hier bereits

bestraft wegen schweren Diebstahls im Jahre 1866 mit

6 Jahren Zuchthaus vom Schwurgericht in Halberstadt im
Jahre 1874 wegen schweren Diebstahls mit 2 Jahren
Zuchthaus hatte im Januar d I dem Kaufmann Hampke
hier aus offenem Hausflur eine Fußdecke im Werthe von
6 gestohlen Er wurde zu 1 Jahr 6 Monaten Zucht

haus und 5 Jahren Ehrenverlust verurtherlt auch leine
Stellung unter Polizeiaufsicht für zulässig erklärt während
von der Staatsanwaltschaft 1 Jahr Zuchthaus 2 Jahre
Ehrenverlust und Zuläfsigkeit der Stellung unter Polizei
aufsicht beantragt waren

Der Cigarrenmacher Gustav Adolph Götz aus Plauen
ein wegen DiebstahlS schon zwei Mal vorbestrafter Mensch
hatte sich abermals des Diebstahls schuloig gemacht Mute
Februar fuhr der Knecht des Brauereibesitzers Goldschmidt
in Halle Namens Lathan auf der Chaussee zwischen Merse
burg und Halle Der p Götz wurde auf sein Ersuchen
von ihm mit auf den Wagen genommen Unbemerkt stieg
der Letztere bei Ammendorf vom Wagen herunrer und ent
fernte sich Nachdem Lathan jenen vermißt hatte fehlten
vom Wagen auch ein Bierhahn im Werthe von 7 5 und
1 Futterbeutel 75 Pf werth sowie die Lathan sche Peitsche
Götz wurde alsbald als Dieb ermittelt und gestand auch
die Wegnahme des Bierhahns und des Beutels welche
Gegenstände überdies bei ihm noch gesunden wurden als
bald em leugnete aber die Fortnahme der Peitsche Indeß
ist diese nach Angabe Lathan S so aus dem beiderseits mit
Planken und Planen versehenen Wugen errgesteckl gewesen
daß von einem Verlieren derselben keine Rede sein konnte
Bestrafung mit 3 Monaten Gefängniß und 1 Jahr Ehren
verlust beantragte die Staatsanwaltschaft auf 4 Monate
Gefängniß und 2 Jahre Ehrenverlust erkannte das Gericht

Die verehelichte Johanne Bernhardt geb Pfaffen
dorf in Zfcherben wurde durch Erkenntniß des hiesigen
Schöffengerichts vom 6 Februar d I wegen Beleidigung
und Uebertretung des Forst und Feldpolizei Gesetzes zu
15 Gelcstrafe oder 5 Tagen Gefängnis bezüglich
9 Geldstrafe oder 3 Tagen Hast verurtheilt hatte
jedoch Berufung eingelegt Dem Anträge der Staats
anwaltschaft entsprechend erkannte der Gerichtshof auf Un
zulässigkeit des Verfahrens hinsichtlich des Diebstahls an
Birnen sonst aber auf Verwerfung der Berufung

vertcht des VörsenvereiaS zu Halle a
am 14 März 1882

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand

Weizen Mittelqualitäten 215 230 M feinste bis
234 M bez

Roggen 1000 kx 177 182 M
Gerste 100V Kx feinste Sorten sehr selten und Preis haltend Mittel

und geringere Qualitäten ohne alle Kauflust Landgerste 167 177
M Chevalier 175 195 M

Gerstenmalz 50 14,50 15,00 M
Hafer 1000 kx geringe Sorten matt 154 169 M feine und feinste

Qualitäten über Notiz
Hülfenfrüchte 100U KZ Victoria Erbsen 195 215 M

ümmel du 26 5 6,50 M
Mieten 1000 kz ohne Angebot
Mais 1000 KZ Donau necer 153 154 M alter 160 161 M

amerUamicher 15 160 M
Lupinen 1000 KZ 150 154 M
Äleesaaten 50 kx Roth 40 55 M Weißer 40 68 M Luzerne

75 80 M Esparsette 18 19 M
Mohnsamen 50 kx blauer ohne Angebot
Stärke 50 KZ 23 M
Spiritus 10,ot 0 Liter Procente loco behauptet Kartoffel 46 M

Rüden ohne Angebot
Rüböi 50 kx gefchäftSlos 28 M
Solaröl 50 KZ loco u Termine 8 8,25 M bez
MalMme kx iremde 5,bv M hiesige d,75 6 M
Futtermehl 50 KZ 8,50 M
Kleie Roggen 50 KZ 6,40 6,60 M Weizeufchaale bis 5,50 5N

ÄeizengrieSlleie 5,90 6 M
Oelluchea 50 KZ loco und Termine 7,75 8 M

Standesamt Halle Meldung vom 11 März
Aufgeboten Der Dienstknecht W Halmdorf Böll

berg und E Reder Böllbergerweg 39 Der Maurer
B Kupfer Trotha und F Bielig Königs 35 Der
Kaufmann M Nathan Berlin und C Selbes Glogau

Eheschließungen Der Bürgermeister A HilligeS
Arneburg und A Nebelung Henriettenstraße 8 Der
Schneider B Thieme Merseburgerstr 12 und P Wolf
Spitze 23 Der Maschinenbauer W Schenker und A
Rode Liebenauerstr 7

Geboren Dem Handelsmann A Döring ein S
kl Ulrichstr 35 Eine unehel T Harzg 5 Dem
Dienstmann H Schwarz Zw S Spiegelgasse 11 Dem
Handarbeiter F Gramatzky eine T v d Steinthor 6

Gestorben Des Rechnungsrath F Römer Ehefrau
Wilhelmine geb Schütze 62 I 6 M 2 T Lungenschlag
fluß Niemeyerstr 5 Die Wittwe Friederike Bierwerth
geb Riese 59 I 4 M 27 T Lungentuberkulose Hermann
straße 7 DeS Kanzlist E Schubert Ehefrau Marie
geb Lohausen 37 I 7 M 26 T Larowoma Uteri
Parkstr 21 Der Dienstmann August Klar 66 I 3 M
10 T Marasmus gr Markerstr 21 Der Amtmann
Wilhelm Gustav Sintems 90 I 6 M 29 T Alters
schwäche am Kirchthor 20 Des Fabrikarb R Wieoner
T Marie 5 M 5 T Krämpfe Brunneng 9 DeS
Schriftsetzer C Schlippe Ehefrau Friederike geb Preiße
67 I 1 M 3 T Magencarcinom Rannischestraße 12
Des Bremser Chr Habermann S todtgeb Dorotheen
straße 14 DeS Bahnarb O Sonneberg S Willy
1 I 3 M 27 T Brechdurchfall Liebenauerstr 11
Die Wittwe Albertine Trentmann geb Braust 78 I 8 M
Apoplexie Martinsg 21

Standesamt Giebichenstetv
Meldung vom 8 März

Gestorben Der Milchhändler I F Peter 79 I
S M 27 T Lungenlähmung Triftstr 24

Meldung vom 9 März
Geboren Dem Zimmermann G F Schmidt ein

S Brunnenstr 1
Gestorben Ein unehel S 2 M 13 T Krämpfe

Uferstr 2a
Meldung vom 10 März

Eheschließung Der Handarbeiter C R Wilk
Triftstr 26 und Wittwe C Gellesch geb Mombre Trist
straße 25



Aus dem Saalkreise
Cönnern 11 März Der seit 8 Jahren hier

bestehende VerschönernngSverein hielt am 1V März c
seine Generalversammlung ab derselbe kann auf eine sehr
segensreiche und erfreuliche Wirksamkeit zurückblicken Die
laufenden Beiträge find x a 3 einzelne Mitglieder
zahlen aber bis 40 jährlich Zu diesen Beiträgen giebt
bei besonders hohen Ausgaben für Verschönerungen die
Stadt nicht unbedeutende Zuschüsse Leider wird die Mit
gliederzahl aber von Jahr zu Jahr geringer Bei Grün
dung veS Vereins zählte derselbe circa 130 Mitglieder heute
sind nur noch 58 vorhanden so sind auch die Einnahmen
geringer geworden Der Verschönerungsverein hat bis jetzt
viel geleistet In manchen Theilen hat Cönnern durch den
selben ein ganz anderes vorcheilhasteres Aussehen bekommen

Die Wirksamkeit wird aber mcht allseitig gewürdigt

Provinz und Nachbarstaaten
Merseburg 14 März Der Bürgermeister Wach

tel aus Staßsurt Abgeordneter des sächsischen Provinzial
Landtages dem er als Schriftführer angehört wurde wie
wir im Merseb Korr lesen am Sonntag auf einer
Tour von hier nach WeißenfelS in dem Moment als er
dorr den Eijenbahnzug verließ vom Schlage getroffen und
war bald darauf eine Leiche

Am Sonnabend Abend fand in Magdeburg
unter dem Vorsitz des Justizralhs Schultz aus dem Jahre
1848 als Schultz Äanzleben bekannt eine große Versamm
lung im Odeum statt in welcher der Adg R ckert einen
Vortrag hielt Aus Antrag des Herrn Beilschmidt Namens
des Bureaus der Versammlung wurde folgender Antrag
einstimmig angenommen Die Einführung des Tabaks
monopols welcheseme große blühende vaterländische Industrie
vernichtet und nur bei unverhaltmßmäßiger Beladung des
Volkes einen größeren Ertrag in Aussicht stellt ist aus
politischen u d wirrhschaftlichen Gründen zu verwerfen Es
folgte noch n einem zweiten Theil eine Erklärung gegen
eine höhere Tabakssteuer und für Ruhe in der Tabaksin
dustrie Das Bureau wurde aufgefordert in diesem Sinne
eme Petition an den Reichstag zu entwerfen und unterschrei
ben zu lassen

Nachtrag
Berlin 13 März Der Besuch den der Kaiser

dem Fürsten BiSmarck abstattete hatte eine längere
Dauer Wie man annimmt waren es besonders die russi
schen Angelegenheiten die den Kaiser in besonderer Weise
beschäftigen welche den Gegenstand der Unterhaltung gebil
det haben dürften Der Kaiser hat auch ein Beileidstele

gramm an Kaiser Alexander III abgesendet Dagegen
wird von wohlunterrichteter Seite die Version aufrecht er
halten daß der Kaiser in vollem EinVerständniß mit dem
Fürsten Bismarck bezüglich des Skobelew schen Zwischen
falles keine Zeile an Alexander III geschrieben hat

Die kronprinzlichen Herrschaften werden sich nicht
nach England zur Hochzeit des Herzogs von Albany begeben
da um diese Zeit in der königl Familie ein freudiges Er
eigniß zu erhoffen sein dürfte Am 15 April soll die
Uebersiedelnng der kronprinzlichen Herrschaften nach dem
Neuen Palais erfolgen Um dieselbe Zeit werden Prinz
und Prinzessin Wilhelm das Stadtschloß in Potsdam mit
dem Marmorpalais vertauschen

Fürst Radziwill hat bei den rumänischen Ma
jestäten anfragen lassen ob er von ihnen empfangen werden
könnte und tritt auf die bejahende Antwort die Reise nach
Bukarest an wo er Mittwoch erwartet wird

In dem Befinden des Ministers des königl Hau
ses Grafen v Schleinitz ist eine entschiedene Besserung
eingetreten

Der Landwirthschaftsminister Dr Lucius ist von
Merseburg hier wieder eingetroffen

Dem Bund es rath ist ein Entwurf über Ab
änderung und Ergänzung des Betriebs Reglements für die
Eisenbahnen Deutschlands zugegangen welche sich auf die
Beförderung von sprengkrästigen Zündungen als Spreng
kapseln sprengzündhütchen und elektrischen Minenzündern
richten

Wien 13 März Telegr Nach hier einge
gangenen Meldungen aus Eettinje sollen die flüchtigen
Insurgenten im Kreise von Bjelovavlici internirt werden

London 14 März Telegr In einer Extrabei
lage der amtlichen Gazette wird ein Schreiben der Köni
gin an den Staatssekretär des Innern Harcourt veröffent
licht worin die Königin für die Loyalität und Zuneigung
die ihr das englische Volk in allen Theilen des Reichs bei
Gelegenheit des Attentates vom 2 d M entgegengebracht
habe sowie für die allgemeinen ihr von den auswärtigen
Souveränen und Nationen zu erkennen gegebenen Sympa
thien ihren tiefsten und wärmsten Dank ausspricht und unter
Dank für den ihr von der göttlichen Vorsehung gewährten
Schutz versichert daß sie ihre Bemühungen für die Ehre
des Vaterlandes uno für das Glück des Volkes bis zur
letzten Lebensstunde fortsetzen werde

Petersburg 14 März Orig Telegr Das
Journal de St Petersbourg sagt An den Tagen großer

historischer Erinnerungen sei man wenig geneigt mit frem
den Dingen sich zu beschäftigen oder gar in dieselben sich

einzumischen Rußland denke in dieser Stunde nur an die
große Mission des Fortschritts der Civilisation der fried
lichen Entwickelung und der Eintracht deS Zusammen
wirkens seiner zahlreichen Völker Jedes Friedensjahr
müsse den Wohlstand und damit das Ansehen vermehren
welche die ruhige selbstbewußte Kraft verleihe das sei die
wahre einzige Größe welche Rußland anstrebe

Paris 13 März Telegr Im Ministerium
des Auswärtigen fand heute in Betreff der Frage der
Organisation von Tunis und der Regelung der Beziehung
des französischen Agenten in Tunis zu den Agenten der
übrigen Staaten eine Konferenz statt an welcher Freycinet
Cambon Decrais Herbette und Roustan theilnahmen

Vermischtes
München 13 März Telegr In Folge eines

Radreifenbruches an der Maschine entgleisten heute
Nacht 5 Wagen des Berlin Münchener Courierzuges kurz
vor Bamberg Vier Reisende erlitten unerhebliche Kon
tusionen einige Wagen wurden beschädigt Von Bamberg
aus wurden die Reisenden mittelst eines besonderen Cou
rierzuges bis nach Treuchtlingen befördert die Ankunft in
München erfolgte um i Uhr 35 Minuten Nachmittags

Wie das Journal Star and Herald meldet hat
in Costa Rica ein Erdbeben stattgefunden durch wel
ches die Städte Alajuela Sanramon Grecia und Heredia
zerstört wurden In Alajuela sind mehrere Tausend Per
sonen umgekommen die Ueberlebenden sind obdachlos

Kirchliche Anzeige
Zn U L Frauen Freitag den 17 März Vorm

9 Uhr allgemeine Beichte und Communion Herr Sup
I iv Förster
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Wetter 13 März 2 Uhr Nachm heiter 10 Uhr Abds klar
14 März Morg 3 Uhr heiter Nachts Reif

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Hall

Douuerstag den 1V März Nachm
2 Uhr versteigere ich gr Ulrichslrafze 11

Möbel Federbetten Wäsche Kleidungs
stücke mehrere Regulator Wanduhren ein
Trinkhorn 1 Grude Weine und Liqueure
4 Kutschräder c Auch ist das ein neuer
Konsirmandenrock billig zu verkaufen

Gegenstände aller Art werden fortwäh
rend angenommen im Auktionslokal u große
Ulrichstr 47 III W Schramm Auct

Kartoffeln
Mehrere Hundert Centner zeitige blaue

rauchschälige weiße rothe Zwiebelkartoffeln
verkaust in größeren Posten ins Haus

Oekonom Haase Delitzscherstraße 6

Gartenarbeiter
welche nachweislich ehrlich find werden ze

ucht Dachritzgafse i4
Für ein hiesiges Produkten Engros

Geschäft wird

ein Lehrling
per Ostern gesucht Off unter I O 214
durch Hli v tv i V Voller

in Halle a S

Haus Berkauf
Kl herrsch Haus mit Garten ange

nehmste Lage im Neumarktvlertel sogt
beziehb zu V e rl A dr H G Exp

WG Neusilberblcch Draht und Gutz
empfiehlt H vrÄ

gr Klausstraße 26
3 grotze Sthiirl Kleiderschränke 4

Sophas birk Kommod Tische Stühle
Spiegel wegen Umzug billig zu
verlausen Köuigstratze 18 II

Mahagoni nnd birk Möbel zu sehr
billigem Preis zu verkaufen Neustadt 3

Mahagoni und birk Möbel verkauft
seh r billig Flei ch ergass e 31

Neue uud gebrauchte Möbel aller Art
verla ust billig Bruuoswarte
Waschwanne u Br ühfa ß v Ra thhausg 13 II

Neuen Haudrollwageu gebr 4 Leiter
wagen verk billig Lindenstraße 24

4 fette Schweine verk Wörmlitzerstr 35

Engl Kropstanben verk Leipzigers 93
2 große Lebensbäume u eine Gartenfigur

Ceres zu verkaufen Händelstraße 24 part
300,000 poröje Mauersteine sind noch

billig abzugeben Näheres Sreinweg 33
Ein Konsirmandenrock für einen gr Kna

ben ist billig zu verkaufen Landwehrstr 7 II
Ein schlachtb Sch wein verk Gartengasse 4

20 junge Hühner und 1 Hahn zur Fort
zucht verkauft Umzugshalber

Weidenplan 2a
6in Mops oder schwarzer Pudel echter

uü ce zu kaufen gesucht Adressen unter E
A in der Exped d Bl erbeten
Ätte Kischbeinschirme kauft Graseweg 13

I

Ein großer Eisschrank zu kaufen gesucht
Brunoswarte 20 parterre

Stellensucheuoe jeden Berufs
placirt schnell das Bureau Germania
Dresden

Tüchtige Rockarbeiter sucht

Zk Barsüßerftraße L

Einige Dreher sucht
Lokomottvsabrik Erfurt

Ein Mädchen v 14 16 I nur von anßer
halb w ges zu ersr Poststr 4 Korbladen

Eine in allen Zweigen des Haushalts gründ
lich ers Wirthschaften sucht gestützt auf
beste Empfehlungen zum 15 Apnl od resp
15 Mai selbsift Stellung Gest Off bittet
man unter E D 3 V in d Exp d Bl niederz

Eine Wittwe wünscht Beschäftigung in md
außer dem Hause kl Märkerstraße 4

Ein junges anständiges Mädchen sucht zum
April Stellung als Stuben od Hausmädchen
Zu erfragen Bahnhofstr 11 H l I

Eine geübte Maschinenstepperin kann
ich melden Unterberg 5 II

Tiichlige ZWriiincil
sür Damenhcmden und feine Nsgliges
finden bet hohem Lohu dauernde Be
schäftigung

FF t
Geübte Nähmädchen finden dauernde Be

chäftigung Blücherst raße 9
Ein Mädchen wird für den Nachmittag ein

Kind zu tragen gesucht

Kühler Brunnen 1
Ein ordentl Dienstmädchen zum 1 April

gesucht Merseburgerstraße 8
Ein ordentl Mädchen 17 Jahre alt sucht

zum 1 April Dienst Zu erfragen bei Herrn
Schreiber Schneidermstr gr Steinstr 21

Ein Mädchen v 14 16 Jahren v answ
sof ort gesucht Barfüßerstr 12

Ein sleiMes Mävchen für Hausarbeit
und Kinder sofort gesucht

B Eder Barfüßerstr 2

II Dienstmädchen mit gut Büchern
gesucht durch

gr Schlamm 9
ine alleinstehende Frau zur Aufwartung

gesucht Magdeburgers tr 31
Sofort eine reinl Äuswartuug gesucht

Markt 24 3 Tr
Köchin Stuben Haus und

Kindermädchen
werden gesucht und nachgewiesen durch

F allti kl Schlamm 3Ein Arbeiter in jedem kaufmännischen
Geschäft tüchtig sucht baldigst Stellung gute
Zeugnisse Wunsch auf Probe Werthe Off
unter K 1 Exped d Bl

Ein verheiratheter nüchterner thätiger
Man fncht Beschäftigung auf Garten
arbeit Gefällige Aufträge unter H S an
die Exped d Bl

Wohnuugs Gesuch
Ein Beamter sucht zum 1 Juli eine

reundliche Wohnung
Offerten mit Preisangabe bis z 27 März

unter O P in der Exped d Bl erbeten
Gesucht zum i April für e einz Herrn

ungenirte Wohnung Stube nebst Kabinet
Offerten mit Preisangabe unter F A 2

in der Exped d Bl erbeten
Kinderlose Leute suchen 1 April Wohnung

zu 36 40 Zu ersr Gommergasse 6 1

in guter Geschäftslage ganz nahe am Markt
für 180 zum 1 April zu vermiethen

Näheres Markt 17 im Laden

Stube 2 Kammern Küche zu 40 46
zum 1 April zu miethen gesucht Zu ersr

alte r Ma rkt 33
1 2 Stuben Kammer Küche suchen junge

Leute bis 1 April Offerten erbeten
Gottesackergasse 15

Bäckerei
Verpachtung

Meine in Delitzsch belegene Bäckerei ist von
jetzt an zu verpachten und zum 1 Juli c zu
übernehmen I Rösuer in Delitzsch

Düve nerstraße 608 z I
Mu Garten mit zahlreichen Obstbäumen

zu verpachten Liebenauerstraße 7
Bel Etage 5 St u Zub wegen Ver

setzung 1 Juli zu beziehen Ni meyerstr 13
3 Stuben 3 Kammern Küche und Zubehör

zum 1 April zu beziehen Karlstraße 24
1 Logis zu 75 v 1 April Landwstr 12

Wohnung zu 85 H Nähe der Post und
Bahn gelegen zum 1 April zu vermiethen

Zu erfragen Leipzigerstraße 18 Conditorei
Ein paar recht freundlich hergerichtete Woh

nungen in dem Hause Grünstraße 3 sind zum
Preise von 450 480 sofort zu vermie
then Näheres durch

Herrn Eduard Müller Lindenstraße 3
Freundl Logis zu 48 verm Spitze 33

Kl Wohnung sos o 1 Ap ril Brunosw 14
Eine freundliche Wohnung für 70 H zum

1 April zu vermiethen Näheres
Markt 17 im Laden

1 Wohnun g mit Zub kl U lrichstr 7 H III
Kleine Stube mit Bett Fle scherg 13 II

Freundl möbl Wohnung
zu vermiethen gr Klausstraßc 39

Möbl Wohnung Merseburgerstraße 8
Möbl S tube Magdeburgerstr 27 ll
Anst Schlafstelle m K Schulgaffe 1

Anst chlafstellen m K gr Ulrichstr 18 II
Ein anständ Mädchen 15 Jahre alt sucht

Dienst bei Kindern Mühlberg 3 IIl
Mädchen v L m gut Attest s 1 April

Stelle Fr Goldmann Rathhausg 13 H p
Ein ordentl arbeits Mädchen v L s sos

oder 1 April guten Dienst Herrenstr 20

Kl Stübchen als Schläfst Markt 18 III
Anst Schlafstelle Dachritzgaffe 3

Anst Schlafstelle m K Graseweg b Stange
Anst Schlafstelle kl Brauhausgasse 19

1 ält Herr sucht z i April möbl Stube
recht saub Bett R K 17 postl Dresden

Den Herren Gartenbesitzern empfiehlt
ich zur Anlage der Gartenarbeiten unter

billigen Bedingungen
W Z Fleischergasse 13

Wer druckt eine Dissertation
Offerten mir vollst Bedingungen an

Herrn Uhrmacher Pöge
Geübte Plätterin empfiehlt sich geehrten

Herrschaften in und außer dem Hause
Brunnengasse 5 2 Tr

Man sncht ein kleines Mädchen 14
Tage alt in die Ziehe zu geben Off mit
billigster Preisstellnng an ck
ü hier 8ub 1 IK 182t

ÄiidWie Icuerivelsr
Ordentliche Sitzung der Offiziere Don

nerstag den iv d Mts Abends
6 Uhr

Halle den 14 Mär 1882
Der Fenerdirektor i sva
KMssl z i 3 Köilizeii

Donnerstag

MMölier Heller
Heute Mittwoch zum

frischen Obstkuchen
Matzkuchen

diverse Kartosfelknchen

Woch

kiipp Stamm
Freundlichst ladet ein

F F,//l n
Von Rathhausgasse bis Obersteinstr Bier

wagenthür Verl Abzg Hübner Rathhausg 15
Ein kleines graues Windspiel abhanden

gekommen aus der Stirn kahler Fleck Gegen
gute Belohn abzug Ra t hhausg 12 Kaserne

Ein braunes Hündchen zugelaufen
Gnststraße 4



Bekanntmachung
Fischerei Berei siir den Regierungsbezirk Merseburg

Zu der auf
Freitag den 17 März 1883 Bormittags 1Ä Uhr

im Saale des Herrn Hotelbesitzers Kurzhals zu Kösen
stattfindenden Generalversammlung des Fischerei Vereins werden die verehrlichen Ver
einsmitglieder sowie alle diejenigen NichtMitglieder welche sich für Hebung der Fischzucht
in hiesigen Landen interessiren hierdurch ganz ergebenst eingeladen

Tages Ordnung
Geschäftliche Mittheilungen Abnahme und Dechargirung der Rechnung für das
Vereinsjahr 1881/82
Neuwahl des Vorstandes
Vorträge

g, Die schädlichen pflanzlichen und thierischen Parasiten der Fische Herr

Dr Delins
Die Erfolge der Bestrebungen zur Hebung der Lachszucht in deutschen
Gewässern Herr Wafferbauinfpektor Russell
Lachsfänge Herr Regierungs und Baurath Sasse
Fischerei Verhältnisse der Unstrut Herr Landrath Graf von der
Schnlenbnrg
Thätigkeit des Otternjägers Schmidt im Muldegebiete und Der rechte
Fisch ins rechte Wasser Herr Rittergutsbesitzer Schirmer in Neuhaus
Gesetzliche Regulirung der Schonzeiten in den Gewässern des Regierungs
bezirks Merseburg Herr Regierungsrath von Hirschfeld

I

II

III

d

v

k

Mittagessen im Hötel Kurzhals Preis des Couverts 3 ohne Wein Anmel
dungen zur Theilnahme an demselben nimmt Herr Regierungs Sekretär Habecker in
Merseburg bis zum 14 März d I entgegen

Merseburg den 4 März 1882 Der Vorsitzende des Vorstandes
Königliche Regiernngs Präsident

von Die st
Bekanntmachung

Die Ortsbehörden des Kreises veranlasse ich etwaige nach erfolgter Einsendung des
Gewerbesteuer Notiz Registers seit Januar d I stattgehabte noch nicht zur Anzeige gebrachte

umgehend anzuzeigen damit sie noch in die
II Halbjahr 1881/82 mit aufgenommen wer

Gewerbesteuer Zu und Abgänge nur
Gewerbesteuer Mutations Liste für das
den können

Halle a/S den 10 März 1882 Der königl Landrath des Saalkreises
Geheime Regiernngs Rath

C v Krofigk

Die Maurerarbeiten incl Lieferung von Kalk und Sand veranschlagt auf
rot 34 600 Mark zum Neubau der Augen und Ohrenklinik Hieselbst sollen im Wege
der öffentlichen Submission vergeben werden Hierzu ist ein Termin auf

Sonnabend den 18 d Ms Vormittags 11 Uhr
im Bureau des Unterzeichneten Friedrich stratze 24 woselbst Bedingungen Zeichnungen
und Anschlag eingesehen werden können anberaumt und sind versiegelte mit entsprechender
Aufschrift versehene Offerten bis dahin portofrei einzureichen

Halle a/S den 12 März 1882 Königl Landbauinspektor

Die Lieferung von 240 Tonnen Portland Cement zum Neubau der Augen und
Ohrenklinik Hierselbst soll in öffentlicher Submission vergeben werden Lieferungsofferten
sind versiegelt mit entsprechender Aufschrift versehen und portofrei bis zu dem am

17 März cr Vormittags 11 Uhr
im Bureau des Unterzeichneten Friedrichstratze 24 anberaumten Termine einzureichen
Die Lieferungsbedingungen liegen innerhalb der Bureaustunden daselbst zur Einsicht aus

Halle a/S den 13 März 1882 Königlicher Landbaninspektor

Das

Gvcmgel ische Hesangbuch
zum Gebrauch der Stadt Halle und der

umliegenden Gegend
Äus ug aus dem größeren Gesangbuch

liegt gegenwärtig in neuer Auflage vor und kann in rohem Zustande alsbald bezogen
werden Gebundene Exemplare stellen wir in kürzester Frist zur Verfügung

Halle 14 Mä rz 188 2 Buchhandlu ng d e s W aisenhauses

lasolientülzlikr
mit Webefehlern sind wieder eingetroffen

I Favoboviti ck vo
Illrieiistrasso 53

Gti kliiitv
Größte Auswahl billigste feste Preise

V v issi nDie zum Neubau des Siechenhauses der Diakonissen Anstalt hierselbst er
forderlichen

Zimmerarbeiten veranschlagt zu 29 589 17

Stackerarbeiten 2635,5sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden
Kostenanschlag und Bedingungen liegen im Bureau des Unterzeichneten Mühlweg 5a

zur Einsicht aus Schluß der Offertenannahme den

17 März cr 12 Uhr Mittags
Halle a/S den 10 März 1882

Im Auftrage des Vorstandes der Diakonissenanstalt
Der bauleitende Architekt

II

PreuMcher Beamten Verein
Die diesjährige ordentliche General Versammlung des hiesigen Bezirksvereins fin

det am Mittwoch den 15 d Mts Abends 8 Uhr im Caf6 David statt

1 Prüfung und Dechargirung der Jahresrechnung
2 Neuwahl der Vorstandsmitglieder
3 Versteigerung einiger Exemplare der Monatsschrift

An demselben Abend außerdem Vortrag des Herrn Sanitätsrath Dr Hüllmann
Die Kleidung des Menschen vom hygienischen Standpunkt betrachtet

Zu dieser Versammlung laden wir die Mitglieder des Vereins ergebenst ein

Halle den 4 März 1882
Der Vorstand des Bezirks Vereins Halle

Freiherr vom ZUasen
Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege

Donnerstag den 16 März Abends 6 Uhr im Bolksschnlsaale
Bortrag des Herrn Pastor vr

von Schloßbeichlingen

Halbmond und Kreuz in Vorder Klein Afien
Eintrittskarten zu diesem Vortrage sind für 1 in der Buchhandlung der

Herren Schrödel H Simon Marktplatz 23 zu haben Um pünktliches Erscheinen so
wi e um Abgabe sämmtlicher Karten bittet Der Borstand

Hm 48 Harz 48Heute Mittwoch
Entrse nach Belieben

Erudition im Waisenhause

n

s RudoIM Laelis Oo
Hutstbrik gr IllriGraße 55

S

Neueste Msusr I MMrs IMöi
empfiehlt in reicher Auswahl einfach nnd hochelegant

Kr II1rie i8ti a88v 12
Mir Gartenbesitzer

empfehle zur Saison in neueu Modellen
l iKurvu Vasen Mivrstüekv Lvytsteekei Ze
sowie

mit u deralGeehrte Aufträge erbitte rechtzeitig

LUÄSV VIüvk gr lllrichstr 18
Lau Artikel

Bitterfelder Alinker und poröse Mauersteine frei ab Bitterfelder Werke oder frei Bau
hier rothe Mauersteine und Dachziegeln

Thonröhren Schornsteinaufsätze Krippen c Debit der Thonwaarenfabrik
I il k Bitterfeld großes Lager hoher Rabatt

Portland Cement Stern und Anker
Gyps für Stuck und Maurerarbeiten grotzes Lager
Dachpappe billigst und Deckleisten
Splaner Berblendsteine Terrakotten Formsteine Ornamente Hausflur und

Trottoirplatten häl t erge benst empfohlen

FF F,V ,s,auf Stcmth or Bal, l f Privat Geleis ALL
Geschästs Eröffnung

Einem geehrten hiesige n und auswärtigen Publikum zeige hiermit ergebenst

an das ich NW Sivvrxstr 4 HWmein Geschäft eröffnet habe und bitte bei Zustcheruug reeller billigster Preis
ftelluug um gütige Uuterstützuug

AI ,s OUA
Glasermeister

Stadt Theater
Mittwoch den 15 März 1882
23 Vorstellung im 4 Abonnement

Dis ksiss änrek LsMv
lii 8V iStmiÄv

Große Posse mit Gesang in 3 Akten und 7
Bildern von H Salingrs Musik v Lehnhardt
Donnerstag Vi

Donnerstag Abd 9 Uhr Versammlung
im Forsthaus Vereinsangelegenheiten be

treffen Der Borstan d
8tange 5 Mkückie

Graseweg
Mittags und Abendtisch incl Bier 40 H

Hente Mittwoch d 15 d M

Telegraphische Sepesche

ür Kommt
in den nächsten Tagen der
Oberhexenmeifter

und

Geisterbeschwörer
Prof LoeaillK

aus Dresden
und wird v Sonntag d 19 März
an im neuen Saale des

die neuesten hier noch
nie gesehene Wunder der Magie
nnd Bauchsprache ausführen

bevollmächtigter Sekretär

Ein Fächer am Freitag im neuen Theater
gefunden abzuholen Steinweg 47 I

Buchdrucker de Waisenhaus
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